
Protokoll der 

Zusammenkunft  

der Südeuropäischen 

Donaldisten  
No. XCII vom 3.7.2021 

Nach sage und schreibe 511 Tagen, in denen 

wir uns aus hygienischen Gründen nicht sehen 

konnten, endlich wieder! Hurra hurra hurra!!! 

15 Anwesende: 5 Martins, 5 Hiepkes, 1 Helmut, 1 Alex, 1 Torsten, 1 Ralph und ein Heini. 

1. Da wir  im letzten Jahr aus unserem Stammlokal 

geworfen wurden und zwischenzeitlich auch kein 

Ersatz gefunden wurde, treffen wir uns, auch 

eingedenk der nach wie vor bestehenen 

Hygienevorschriften,  am Strandbad Mannheim. Ein 

wahrhaft historischer Ort, ist doch der kGS hier vor 

30 Jahren Mitglied der DONALD g.e.w.o.r.d.e.n.  

2. So treffen wir uns an den Rheinwiesen, unter 

gehisster D.O.N.A.L.D.-Flagge, im Schatten riesiger 

Pappeln 

3. Wir beginnen  die Zusammenkunft mit der 

Hymne, allerdings mit der falschen. 

4. Wir begrüßen den südhessischen Delegierten Ralph 

Hössel´von der GRÜNE(n) SOSSE: Glorreiche 

Runde Über Neue Einzelheiten Schnabeltragender Organismen Sachkundig Sinnierender 

Entenkenner. 

5. Helmut kommt heute, bei 26 Grad im Pappelschatten, fast nackt (5 Schichten inkl. 

Wollpullover) 

6. Viola und Bernd sind abgängig. Nachtrag: Auf der Suche nach einem Parkplatz landen sie in 

der Pfalz, wo sie eine Flammkuchenorgie veranstalten. 

7. Die nächste Zusammenkunft wird auf den 18. September festgelegt. Nachtrag: Auf Wunsch 

von Viola und Bernd wird die nächste ZK auf den 25. September festgelegt. Der Ort ist noch 

unbekannt. 

8. Neue Untergorganisation ist die Sehr tiefsinnige Runde (von) Anatidenforschern nach 

Durstrecke bei allgemeinem Durcheinander: S.t.R.A.n.D.b.a.D. 

9. Hausaufgabe für das nächste Mal ist die Leuchtkamel-Geschichte. 

10. Wir beenden die Zusammenkunft mit der Hymne 

(wieder  die falsche, aber 2*-=+), die wir zu Ehren des im 

letzten Jahr verstorbenen Leuchtkameles in Moll singen. 

Speiseeis mit eingearbeitetem Knallefeffekt: 


